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Baustelle Neue Mittelschule Wahlwiederholung 

Aufgrund einer Änderung im 
Tierschutz müssen Katzen, die 
beispielsweise auf Bauernhöfen 
leben künftig auch kastriert 
werden. Ausgenommen von der 
Kastrationspflicht sind nur 
mehr Wohnungskatzen und 
Zuchtkatzen. 
 

Laut Tierschutzgesetz enthält 
die 2. Tierhaltungsverordnung 
spezielle Mindestanforderungen 
für die Haltung von Katzen:  
 

„Werden Katzen mit regelmäßi-
gem Zugang ins Freie gehalten, 
so sind sie von einem Tierarzt 
kastrieren zu lassen, sofern diese 
Tiere nicht zur Zucht verwendet 
werden.“ 

Bei der Baustelle Neue Mittelschule sind zur Zeit die Gestaltung der 
Parkplätze und Aussenanlagen in Arbeit. 
Die Eröffnung findet am Sonntag, dem 9. Oktober 2016 mit einer 
Festmesse in der neuen Sport– und Veranstaltungshalle statt. 
Bei dieser Festveranstaltung werden sich die Schüler, Lehrer, El-
tern, Musikschule mit Lehrer– und Schülerteam, Musikverein und 
Sportverein einbringen. Sportland NÖ wird mit Michi Dorfmeister 
und Jessy Pilz zu Gast sein.  
 

Vlnr.: Bauleiter Thomas Jechsmayr (Teerag Asdag), Bgm. Franz Kriener,  Pla-
nungsbüro Ing. Hackl – BM Ing. Thomas Kerschbaumer, Bauhofleiter Andreas 
Ringler, Polier Leopold Schmutz (Terrag Asdag) 

Wasserdiensthaus-Kläranlage-Sportanlage  

Bei der feierlichen Eröffnung am 4. Juni 2016 konnten sich viele Besucher 
von der Vielseitigkeit der neuen kommunalen Anlagen überzeugen.  

Die Sportanlage wurde 
mit einem Publikums-
stockschießen vorgestellt. 
Die Freiwillige Feuer-
wehr Neustadtl sorgte für 
das leibliche Wohl und 
führte unter Mithilfe der 
FF Weins Bootsfahrten 
durch. 

Die Wiederholung des zweiten 
Wahlganges der Bundespräsiden-
tenwahl 2016 wird für 
  

Sonntag, den 2. Oktober 2016  
 

festgesetzt. 
 

Bei der Wiederholungswahl haben 
jene Wählerverzeichnisse Geltung, 
die schon bei den Wahlgängen am 
24. April und am 22. Mai 2016 in 
den Wahllokalen herangezogen 
worden sind. Das bedeutet, dass 
Personen, die nach dem 24. April 
2016 das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, für diese Wahl weiterhin 
nicht wahlberechtigt sind.  
Personen, die seit dem Stichtag 
(23. Februar 2016) ihren Haupt-
wohnsitz geändert haben, sind 
nach wie vor in jener Gemeinde 
wahlberechtigt, in der sie am 
Stichtag gewohnt haben. 
 
Wahlkarten können jederzeit be-
antragt werden. Die Ausstellung 
von Wahlkarten kann jedoch erst 
nach Vorliegen der neuen Stimm-
zettel,  voraussichtlich ab 5. Sep-
tember 2016, erfolgen. 

Tierschutzgesetz 
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Stellungspflichtige 

Neustadt-Treffen 

Insgesamt 13 Burschen des Geburtsjahrganges 1998 waren bei der Muste-
rung in St. Pölten. Nach der Rückkehr wurden sie von Vizebürgermeiste-

rin Edith Weichinger 
und Jugendgemeinde-
rätin Renate Brauns-
hofer empfangen und 
zum Essen in das 
Gasthaus Ziseritsch 
eingeladen. 
V.l.oben: Tazreiter 
Stefan, Aichinger Ge-
org, Fischer Tim, 
Schaffner  Josef,  Ai-
chinger Alexander, 
Z a r l  M i c h a e l , 
Schmutz Johann, Ja-
kob Gerald, Greige-
ritsch Lucas, Ro-
senthaler Michael, 
Schmutz Jonathan, 
Günther Marvin 

Die Ferialpraktikanten Lisa 
Rücklinger und Jonas Brandstetter  
präsentieren die neuen Poloshirts 
und Softshelljacken mit dem  
         Logo. 
   

Die Shirts und Jacken sind am Ge-
meindeamt erhältlich. 

Neue Werbeartikel 

Beim diesjährigen Neustadt-Treffen in Neustadt an der Weinstraße war 
unsere Gemeinde mit 35 Teilnehmern vertreten.  
Viele neue Eindrücke und Freundschaften konnten die Teilnehmer mit 
nach Hause nehmen. 
 
Das 39. Neustadt-Treffen findet in der Zeit vom 
21. - 23. Juli 2017 in Neustadt bei Coburg statt.  
Anmeldungen: Gemeindeamt 
Fahrtkostenbeitrag: € 60,-- 
Der Fahrtkostenbeitrag ist bei der Anmeldung 
zu bezahlen. 

Das Jugendticket bietet auch für 
das Schuljahr 2016/2017 eine un-
verändert günstige, sichere und 
komfortable Mobilität für Schüler 
und Lehrlinge bis 24 Jahre. 
Mit dem Top-Jugendticket um nur 
€ 60,- können alle im Verkehrsver-
bund verkehrenden Busse und 
Bahnen genutzt werden. Dazu ge-
hören nicht nur die ÖBB, die Wie-
ner Linien, der Postbus, sondern 
auch alle kleineren Bus– und 
Bahnunternehmen sowie Stadtver-
k e h r e  o d e r  W i e s e l b u s s e . 
(Ausnahme: Westbahn wird nicht 
abgedeckt) 
Das Jugendticket um € 19,60 hin-
gegen gilt für Fahrten mit den be-
nötigten Öffis zwischen Haupt-
wohnsitz und Schule bzw. Lehr-
stelle. 
Das Jugendticket ist ab 16. August 
2016 in Postfilialen und bei teil-
nehmenden Post Partnern sowie 
im VOR-ServiceCenter erhältlich. 

www.vor.at 
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Die LJ Neustadtl spendete € 500,- an das Sozial-
konto der Gemeinde. Die Einnahmen wurden bei 
der Nikolausaktion und der Aktion „Osterlämmer 
für einen guten Zweck“ eingenommen. Die LJ-
Leitung Sebastian Tüchler und Theresa Buchber-
ger bedankte sich in diesem Zusammenhang auch 
für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
und übergab Bürgermeister Franz Kriener den 
Scheck.  

Gratulationen 

Leopold Tazreiter, Kleinwolfstein 43 
80. Geburtstag 

Maria Kamleitner, Nabegg 46 
80. Geburtstag 

Maria und Franz Redl, Nabegg 30 
Eiserne Hochzeit (65 Jahre) 

Ida Huber, Nabegg 31 
80. Geburtstag 
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Behindertenverband - neue Ortsgruppe 

Der Kriegsopfer- und Behindertenverband ist Vorreiter für soziale Errungenschaften und nimmt seit der Grün-
dung im Jahre 1945 – vorerst für die Kriegsgeschädigten oder deren Hinterbliebenen, heute wesentlich für alle 

Menschen mit körperlichen 
oder geistigen Behinderungen - 
entscheidend auf die Entwick-
lung der Sozial- und Behinder-
tenpolitik Einfluss. Sein Erfolg 
liegt nicht zuletzt darin, dass 
sich in über 300 Orts- und Be-
zirksgruppen  ehrenamtliche 
Funktionäre um die Belange 
der Behinderten annehmen. 
In Neustadtl wurde am 4. Juni 
d.J. von den Verbandsmitglie-
dern ein neuer Ortsguppe-
nausschuss gewählt: Obfrau 
Johanna Ober, Obfrau-Stv. 
Fritz Gebetsberger, Schriftfüh-
rer Alfred Marschall, Schrift-
führer-Stv. Heinrich Mut-
tenthaler, Kassierin Elisabeth 
Steigberger, Kassier-Stv. Peter 
Ziseritsch, Kontrollfunktionär 
Johann Krimberger, Beisitzer 
Fritz Bräunesberger. 

Viele Errungenschaften, die allen Menschen mit Behinderung das Leben erleichtern, wurden unter maßgeblicher 
Beteiligung des Behindertenverbandes geschaffen. Es bedarf jedoch auch umfangreicher Information für Men-
schen mit Behinderungen, damit sie ihre Ansprüche auch erfolgreich nützen können. 
Bei Minderung der Erwerbsfähigkeit um 50 % stellt das Bundessozialamt z.B. einen Behindertenpass aus, mit 
dem diverse Erleichterungen und Begünstigungen verbunden sind. 
Die Mitglieder des Vorstandes des Ortsguppenausschusses sind allen, die Rat und Hilfe brauchen, gerne 
behilflich und wissen wohin man sich wenden kann. 
Machen Sie bei Bedarf vom Angebot des Behindertenverbandes Gebrauch.  
 

Der NÖ Zivilschutzverband lud unter dem Motto „Anpfiff für eine neue Zukunft“ zur Tagung in das NÖ Land-
haus ein. Der Verband besteht seit dem  Jahr 1961 und jetzt wurden die Weichen für eine neue Zukunft gestellt. 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf und LAbg. Bgm. 
Christoph Kainz, Präsident des NÖ Zivilschutzver-
bandes luden ein und setzten damit ein starkes Zei-
chen für den Zivilschutz in Niederösterreich. 
„Sicherheit ist nicht alles, aber ohne Sicherheit ist 
alles nichts“, so Landesrat Pernkopf, der sich beim 
Zivilschutzverband für die Arbeit bedankte. 
LAbg. Bgm. Christoph Kainz präsentierte die we-
sentlichen Neuerungen des NÖ Zivilschutzverban-
des: Stärkung des Ehrenamtes, intensivere Koopera-
tion mit den Gemeinden, gezielte Informationen für 
die Bevölkerung und die neue, effizientere Struktur 
des NÖ Zivilschutzverbandes. „Wir müssen die Ei-
genverantwortung der Menschen für die Katastro-
phenschutzvorsorgen stärken“, so Präsident Kainz. 
Unsere Marktgemeinde wurde bei der ersten Landes-
konferenz des NÖZSV von gfGR Lukas Zeilinger vertreten. 

NÖ Zivilschutzverband 

V.l.: Alfred Marschall, Johann Krimberger, Fritz Bräunesberger, Peter Ziseritsch, Jo-
hanna Ober, Fritz Gebetsberger, Heinrich Muttenthaler Elisabeth Steigberger 
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Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Wir wünschen Ihnen schöne und erholsame Ferien 
und einen angenehmen Urlaub! 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am Sonntag, 

         dem 28. August 2016 mit einer Menge neuer  
         Bücher, 
                     Ihr Büchereiteam 

Feuerwehrübung im Kindergarten 
Am  3. Juni 2016 fand im Kindergarten eine Feuerwehrübung statt. Es wurde in beiden Geschoßen ein Feueralarm 
mit Personenbergung vorgetäuscht. Anschließend wurde im Garten ein Feuer angezündet und dieses wurde vom 
Personal mit dem Feuerlöscher gelöscht. Handlungen wie „Wie setzt man den Notruf ab? Wohin bringen wir die 
Kinder in Sicherheit? usw…“ sollten erprobt werden. 
Wir sagen ein herzliches Dankeschön bei den Feuerwehren Nabegg, Oberholz und Neustadtl. Wir konnten viele 
Erkenntnisse aus dieser Übung gewinnen und sind somit auf einen eventuellen auftretenden Ernstfall besser vor-
bereitet. 

Abschlussfest der Schulanfänger 
Mit den Schulanfängern fuhren wir am 23. 6. 2016  nachmittags traditions-
gemäß wieder zum Haubiversum nach Petzenkirchen. Währenddessen berei-
teten die Eltern im Garten die  Feuerwehrbänke,  das Jausen- und Mehlspei-
senbüffet  vor. Bei herrlichem Wetter konnten wir dieses Fest ausklingen 
lassen. 
 
Kopierer für den Kindergarten 
Frau Sonja Mayerhofer übergab im Namen der Firma Empfinger Rinden-
mulch GmbH  einen Farbkopierer an den Kindergarten.  Den Transport über-
nahm die Fa. d-und s-Bürotechnik. Dies ist bereits der 2. Kopierer,  den wir 
von der Firma gesponsert bekamen. Die Vernetzung vom Computer zum 
Kopierer machte uns Herr Thomas Steiner. 
Für die Sommermonate  Juli und August sind 18 bzw. 20 Kinder für die Fe-
rienbetreuung angemeldet. 
29 Kinder verlassen unseren Kindergarten. Wir wünschen ihnen alles Gute 
für die Schule. 
Im Herbst starten wir mit 81 Kindern.  
Der 1. Kindergartentag ist am Montag, dem 5. September 2016. 

Kindergarten 
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20. Mai  2016 – NÖ Sparkassen Kinder-Laufolympiade 
23 laufbegeisterte Schülerinnen und Schüler unserer Volksschule, die sich bereits im Vorfeld qualifiziert hatten, 
nahmen an diesem sportlichen Großereignis teil. Das fleißige Training in den Turnstunden trug seine Früchte. Die 
VS Neustadtl errang mit 10 Medaillen Platz 3 der Schulwertung. Sichtlich stolz und glücklich auf Grund dieser 
hervorragenden Leistung kehrten unsere jungen Sportler zurück. Die gesamte Volksschule blickt mit großer Aner-
kennung auf unsere Lauftalente. 
 

GOLD    SILBER     BRONZE 
50 m – Julia Sperneder   50 m - Dominik Aigner   50 m - Isabella Wurzer, Paul Haiderer 
     400 m - Isabella Wurzer,    400 m - Lea Rosenthaler, Niklas Bühringer 
     Julia Sperneder       Dominik Aigner, Klaus Aistleitner 

Auch alle anderen 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erzielten 
hervorragende Plat-
zierungen. 
Dank gebührt der 
Lauftrainerin Elisa-
beth Gruber, den 
Turnlehrerinnen, so-
wie allen Eltern, die 
uns begleitet und so 
tatkräftig unterstützt 
haben. 
Bei einer kleinen 
schulinternen Feier, 
bei der auch unser 

Bürgermeister Herr Franz Kriener anwesend war, wurden unsere talentierten Schulkinder entsprechend gewürdigt. 
 
15. Juni 2016- Preisverleihung – 
Raiffeisen Jugendmalwettbe-
werb 
Zum Thema „ Fantastische Helden 
und echte Vorbilder“ beteiligten 
sich alle Schülerinnen und Schüler 
am Malwettbewerb. Sie ließen ih-
rer Kreativität freien Lauf und 
großartige Arbeiten entstanden. 
Die Lehrerinnen standen den Kin-
dern beratend zur Seite. Am 15. 
Juni überreichte Frau Monika Ber-
ger den glücklichen Gewinnern 
ihre Preise. 
 
 
Gruppe 1 – 1., 2. Schulstufe    Gruppe 2 – 3., 4. Schulstufe 
1. Preis: Raphaela Preßl       1. Preis: Sophie Ritzmaier 
2. Preis: Anja Lichtenschopf     2. Preis: Johanna Gruber 
3.Preis: Fabian Biborosch     3.Preis: Timon Berger 
4.Preis: Michaela Frank      4.Preis: Karina Kaiselgruber 
5.Preis: Johanna Kühhaas, Paul Haiderer   5.Preis: Lukas Teufel 
6.Preis: Lisa Grünberger      6.Preis: Nico Kössler 
 

Sophie Ritzmaier hatte besonderen Grund zur Freude, da sie auch den 3. Platz auf Landesebene belegte.  
Über Quizpreise freuten sich Victoria Brandstetter, Anna Ortmüller und Julian Kneil. 
 

Weitere interessante Beiträge und Fotos finden Sie auf unserer HOMEPAGE : www.vsneustadtl.at 
 

Volksschule 
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SCHULBEGINN 2016/17 
Die Direktion der VS gibt bekannt: 
Das Schuljahr 2016/17 beginnt für alle Volksschulkinder am 5. September 2016. 
Die Schülerinnen und Schüler der 2. - 4. Schulstufe, sowie die SchulanfängerInnen mit ihren Eltern versammeln 
sich um 7.30 Uhr in der Aula der Volksschule. Wir gehen gemeinsam zum Eröffnungsgottesdienst. 
Nach dem Kirchgang begeben sich alle Schulkinder (SchulanfängerInnen mit ihren Eltern) in die entsprechenden 
Klassen. Ende: Ca. 9.00 Uhr 

 
Einen schönen Sommer und gute Erholung wünschen 

 OSR Elisabeth Gößweiner  
und das Lehrerinnenteam der VS Neustadtl 

                   Gesunde und familienfreundliche Gemeinde 

Mobilisieren, Kräftigen, Dehnen mit Wirbelsäulengymnastik 
mit Mag. Silvia Gatterbauer , Wirbelsäulen– u. Pilatestrainerin 

ab Donnerstag, 22. September, 19 Uhr, Ort: Turnsaal der Volksschule 
Kosten: 8 Einheiten € 28,‐‐, Anmeldung: Gemeindeamt 

     Step‐Aerobic mit Karin Wechselauer 

ab Mittwoch, 12. Oktober, 19 Uhr 
Ort: Turnsaal der Neuen Mittelschule, Kosten: 15 Einheiten € 60,‐‐ 

 

Gymnastik 50+ mit Musik mit Brigitte Pressl 

ab Mittwoch, 2. November,  17.30 ‐ 19.00 Uhr 
Ort: Turnsaal der Volksschule, Kosten: 5 Einheiten € 15,‐‐ 
Bequeme Turnkleidung, Unterlage, Kissen und leichte Decke sind mitzunehmen.	

Mit Ferienbeginn startete in unserer Kleinregion ein neues Pilotprojekt das 
„Ferienchecker“ heißt. Zusätzlich zum Ferienprogramm unserer Gemeinde haben sie die 
Möglichkeit unter „Ferienchecker.at“ nachzusehen, was sich in den Gemeinden der 
Kleinregion, Ardagger, Blindenmarkt, Ferschnitz,  St. Georgen/Y., Viehdorf und St. 
Martin-Karlsbach in den Ferien alles so tut und können sie sich auf dieser Internetplatt-
form zu Veranstaltungen anmelden und mit- machen. Wenn sie auf der 
Gemeindehomepage dieses Zeichen sehen, kommen sie direkt auf die 
Internetplattform und zum Ferienprogramm der Gemeinden der Kleinre-
gion. Machen sie Gebrauch davon. 
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Bezahlte Anzeige! 
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Intensivsprachwoche der 3a und 4a:  „Only English“ 
Unterricht der anderen Art erlebten 47 Schülerinnen und Schüler 
der 3a und 4a in der Woche vom 18. bis zum 22. April 2016. 
„Only English“ lautete das Motto der Projektwoche und bedeute-
te, dass in sechs Unterrichtseinheiten pro Schultag ausschließlich 
Englisch gesprochen wurde.  
Breeda Urregg, Philip Marsden und Luka Lau, Native Speakers 
mit irischem, englischem und amerikanischem Background, ar-
beiteten als Trainer mit ihren Gruppen an verschiedenen Themen 
aus der englischsprachigen Welt, wobei lebenspraktische Berei-
che genauso zum Tragen kamen wie Sport, Spiel und Spaß. Der 
natürliche Umgang mit der Fremdsprache sorgte dafür, dass die 
anfängliche Scheu rasch vergessen war. 
Diese intensive Sprachwoche fand am letzten Tag in der oberen Aula der Schule ihren Höhepunkt. Vor den Mäd-
chen und Buben der ersten und zweiten Klassen und auch vor den eigenen Eltern konnten die Teilnehmer von 
„Only English“ die von ihnen erarbeiteten Sketche präsentieren.  Im Rahmen dieser Abschlussveranstaltung dank-
te die Schuldirektorin Hermine Pfalzer den Eltern für ihren finanziellen Einsatz und den Neustadtler Kaufleuten 
ADEG Zeilinger und Nah & Frisch Rafetseder für ihre Unterstützung. 
 
Verleihung des BO-Gütesiegels 
Am 19.05.2016 nahmen Hermine Pfalzer als Schuldirektorin und Alfred Pfalzer als 
Schülerberater und BO-Koordinator im Rahmen einer Feierstunde im WIFI-BIZ St. Pöl-
ten das BO-Gütesiegel für besondere Leistungen im Bereich der Berufsorientierung ent-
gegen.  
Durch Einreichung einer detaillierten Dokumentation - beworben hatten sich dafür im 
Schuljahr 2015/16 35 Schulen aus ganz Niederösterreich, von denen 25 schließlich die 
strengen Kriterien erfüllen konnten - die NMS Neustadtl war heuer die einzige Schule 
aus dem Bezirk Amstetten. Überreicht wurde der Preis von der Wirtschaftskammerpräsi-
dentin Sonja Zwazl und vom Präsidenten des Landesschulrates für NÖ Mag. Johann 
Heuras. Für die Schulgemeinschaft ist diese Auszeichnung eine Belohnung für die in den letzten Jahren und auch 
heuer durchgeführten Berufsorientierungsmaßnahmen und gleichzeitig auch die Verpflichtung, diesen erfolgrei-
chen Weg in der Zukunft weiter zu beschreiten.  
 
Schwimmwoche der 1a in St. Pölten   
In der Woche vom 30.05. bis 03.06.2016 fuhren Gernot Krimberger als Lei-
ter, Andrea Weinberger als Klassenvorständin und Alfred Pfalzer als Be-
gleitperson mit den Kindern der ersten Klasse auf Schwimmwoche nach St. 
Pölten.  
Die Stationen bei der Anreise waren Stift Melk, die Ruine Dürnstein und 
eine Schifffahrt nach Spitz, von wo aus mit dem Bus zum NÖ Landessport-
zentrum weitergefahren wurde. Im Hallenbad konnten alle sportlichen Ziele 
erreicht werden, daneben gab es aber auch ein buntes Rahmenprogramm: 
Klettern in der Halle, einen sportlichen Wettbewerb, Sprünge in die 
„Schnitzelgrube“, einen Kinobesuch, einen geführten Stadtrundgang und 
einen Besuch im Landesmuseum samt Kreativworkshop. 
 
Our summer sports week 
On Monday, June 6th, we went by coach to Rauris, Salzburg. We stayed 
there for five days until June 10th. Our teachers Miss Riedl, Mrs Kam-
leitner and Mrs Blutsch went with us. We stayed in a youth hotel in a 
valley in the mountains. Some of us went horse-riding and the others 
played tennis. The weather was fine most of the time, but it rained a lot 
on Wednesday. On Thursday afternoon we went gold panning in a 
small river. We found some gold, but it wasn´t much. The best things 
about the week were riding out into the countryside and the tennis tour-
nament; the worst things were the food and the rooms.        

Neue NÖ Mittelschule 



- 11 - 

 

Neue NÖ Mittelschule 

Exkursion der 4a in die KZ-Gedenkstätte Mauthausen  
Gemeinsam mit ihrem Klassenvorstand Alfred Pfalzer und mit Ulrike 
Kamleitner als Begleitlehrerin begaben sich die Schülerinnen und 
Schüler der 4a am 16.06.2016 in die KZ-Gedenkstätte Mauthausen.  
Die Jugendlichen konnten – nach umfassender Vorbereitung im Un-
terricht – bei einem geführten Rundgang mittels Impulskarten und 
Arbeitsaufträgen einen Eindruck vom brutalen Umgang der NS-
Diktatur mit den Menschen, die unter ihr zu Opfern wurden, gewin-
nen und Schlüsse für ihre Zukunft als politisch Mitbestimmende zie-
hen. 
 

Preisverleihungen Lesewette „Bücherturm“, „The Big Challenge“ & RAIKA-Jugendwettbewerb  
In der 3. Juniwoche wurden an der NMS Neustadtl zahlreiche Preise an Schülerinnen und Schüler verliehen:  
Die 3a gewann die in den Monaten März bis Mai abgehaltene Lesewette, in deren Rahmen in der oberen Aula die 
Türme aus Büchern in die Höhe gewachsen waren. 
Geehrt wurden auch die Schülerinnen und Schüler, die auf freiwilli-
ger Basis an „The Big Challenge“ teilgenommen hatten. Darunter 
versteht man einen österreichweit und darüber hinaus international 
veranstalteten Wettbewerb in englischer Sprache. Unter der organisa-
torischen Leitung durch die Englischlehrerin Bernadette Riedl war 
im Mai gleichzeitig in den verschiedenen Schulstufen die Testung 
durchgeführt worden. Die Verleihung schöner Sachpreise an alle 
Teilnehmer und die Ehrung der Schulstufensieger fand Mitte Juni 
statt. Nico Pils aus der 2a erreichte das prozentuell beste Ergebnis 
und wurde somit bereits zum zweiten Mal Schulsieger. 
Am 22.06.2016 kam Frau Monika Berger als Vertreterin der Raiffei-
senbank Neustadtl in die untere Aula der Neuen Mittelschule, um die 
Preisträgerinnen und Preisträger sowohl beim Gewinnspiel als auch 
beim Zeichenwettbewerb zu ehren und schöne Preise zu überreichen.    
 

Erste-Hilfe-Kurs der 4a 
Die Jugendrotkreuzreferentin Bernadette Riedl, Inhaberin des Lehr-
scheins, hielt am Ende der vorletzten und am Beginn der letzten 
Schulwoche einen Erste-Hilfe-Kurs für Schülerinnen und Schüler der 
4. Klasse ab. In 16 Unterrichtseinheiten vermittelte sie Theorie und 
Praxis der Ersten Hilfe und die Jugendlichen arbeiteten mit großer 
Begeisterung mit. Nach einer abschließenden Wiederholung im Sta-
tionenbetrieb und Ablegung der Prüfung gab es für alle den Erste-
Hilfe-Ausweis. Dieser ist ein sehr begehrtes Dokument, weil es 
wichtig für die Erlangung des Führerscheins ist. 
 

Fußballspiele in der letzten Schulwoche 
Die schon traditionellen Fußballspiele vor Schulschluss fanden auch 
heuer wieder auf dem neuen Sportplatz bei prachtvollem Schönwet-
ter statt. 
Die Zuschauer erlebten viele packende Zweikämpfe – auch bei den 
Mädchen - und den großen Einsatz aller Beteiligten. Der Höhepunkt 
der Veranstaltung war das Spiel der Burschen der 3. gegen die der 4. 
Klasse, das letztere überlegen gewannen.  

 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte Eltern! 
 
Das Schuljahr 2016/17 beginnt am Montag, 05.09.2016.  
Zusammenkunft vor der NMS Neustadtl: 07.30 Uhr.  
Eröffnungsgottesdienst um 07.45 Uhr, danach  
kurze Besprechung in der Aula, Ende ca. 09.00 Uhr. 

Schöne und erholsame Ferien wünschen                
DNMS Hermine Pfalzer & das Lehrerteam  
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Der FCU Neustadtl bedankt sich bei den Sponsoren für die Übernahme von Matchpatronanzen: 
Ertl Glas Amstetten - vertreten durch den neuen Obmann Adi Leimhofer, LAbg. Ing. Martin Huber, 
Gasthaus Stöger – Ardagger,  Eine große Familie - Engelbert Haunschmid, Dechant Johann Berger,  
Seniorenbund Neustadtl  
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Der FCU und Coach Walter Enengl gehen im Sommer getrennte Wege – seine Nachfolge wird sein Sohn, Patrick 
Enengl, antreten. Der FCU möchte sich noch einmal für seinen Einsatz rund um den Verein, die Jugendförderung 
und das Halten der 1. Klasse West sehr herzlich bedanken und ihm alles Gute für seine neue Tätigkeit in  
St. Georgen/Ybbsfeld wünschen. 
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Gemeindeolympiade 

Auch heuer war die Gemeindeolympiade am Sportplatz ein voller Erfolg und für die Teilnehmer der 34 Gruppen 
ein lustiger und spannender Tag. Der Verein würde sich freuen, alle Teams auch im nächsten Jahr wieder begrü-
ßen zu können. Die gesamte Sportunion bedankt sich aufs Herzlichste bei allen enga- gierten Helfern, 
ohne die das Fest nicht möglich wäre! Ganz besonders bedanken wir uns wieder bei der 
Organisatorin Christine Gobi sowie Lisi Krimberger für den Einsatz rund um die 
Olympiade und für die Kreativität bei der Ausarbeitung der einzelnen Spiele. 

 
 
 
 
             
Siegergrup-
pe bei den Erwachsenen: 
Reitverein 1 mit Doris und 
Christian Kamleitner, Thomas 
Perneder, Hermann Leitner jun., 
Andrea Palmetzhofer, Lisa Leit-
ner 
 

 
 
Siegergruppe bei den Kindern: 
Dreamteam mit Eveline Aistleitner, Franziska Bührin-
ger, Laura Pils, Nico Pils, Michael Gangl, Jonas Salz-
mann 

 
 

Denk positiv! 
Angesichts der vielen Schreckensmeldungen, die derzeit in den Medien auf uns einstürmen, wundert es 
nicht, dass der ein oder andere seine positive Grundeinstellung verliert oder zumindest infrage stellt.  
Sorgen, Ängste, Zweifel können unter den derzeitigen Umständen leicht unser Leben bestimmen. Es ist 
daher nicht verwunderlich, dass nur ein Bruchteil unserer Gedanken positiv ist. Dabei sollten wir uns 
doch im Alltag und natürlich auch in der Arbeit auf das Gute konzentrieren. Aber das ist leichter gesagt 
als getan. Unsere Gedanken bestimmen unser Handeln, unser Handeln steuert unser Verhalten, und un-
ser Verhalten gestaltet unser Leben. Denn während negative Gedanken uns blockieren und hemmen, un-
terstützen uns positive. Das macht uns zufriedener und selbstbewusster. Arbeiten wir also daran, das 
negative Denken zu verändern, und stattdessen eine positive Sicht von uns selbst und anderen zuzulas-
sen, die uns im Alltag besser unterstützt. Darum - DENK POSITIV! 

Fr 26.8. 17:30/19:30 FCU : Gresten 

Fr 9.9. 17:30/19:30 FCU : St. Georgen/Y. 

Fr 23.9. 17:30/19:30 FCU : Biberbach 

Fr 7.10. 17:30/19:30 FCU : Waidhofen/Y. 

Sa 22.10. 15:00/17:00 FCU : Steinakirchen 

Fr 11.11. 17:30/19:30 FCU : Pöchlarn 

FCU Neustadtl Herbst 2016 - Heimspiele 
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Auch heuer wurde wieder in Hößgang dank 
v i e l e r  M i t h e l f e r  e t w a s  f ü r 
den  Amphibienschutz getan. Über 7500 
Frösche und Kröten 
wurden in der der 3. 
und 4. Märzwoche 
eingesammelt und 

über die Straße zu ihren Laichplätzen gebracht. Nach 
der Eiablage und der Umwandlung der Kaulquappen 
zu Jungtieren (Metamorphose) kehrten diese zu ihren 
üblichen Lebensräumen zurück. Tausende Tiere, 
kleiner wie eine  2 € Münze kann man seit Wochen beobachten.  Erst im 
Alter von drei Jahren (Männchen) bzw. vier-fünf Jahren (Weibchen) 
schließen sie sich der Wanderung zu ihren Laichplätzen an. 

In den letzten Jahren entwickelte sich durch ein großes Netzwerk im 
Mostviertel und in ganz Niederösterreich eine erfolgreiche und umfassen-
de Obstbörse für dieses und jenes rund um die Obstverarbeitung. Die Be-
zirksbauernkammer Amstetten und insbesondere Ing. Andreas Ennser 
vom Referat Obstbau haben dabei stets vermittelnd gewirkt und Interes-
senten und Anbieter von Produkten rund um Obst und 
Obstverarbeitung in Kontakt gebracht. 
Aus dieser Situation heraus entstand der Wunsch, 
Obstverarbeiter untereinander stärker zu vernetzen. Im 
Dialog zwischen dem Obstbauverband Mostviertel, 
der LEADER Region Tourismusverband Moststraße 
und den regionalen Umsetzungspartnern entstand die 
Idee, ein Verkaufsportal zu schaffen für Obst und Ge-
genstände rund um die Obstverarbeitung. Dieses Por-
tal ist zudem auch ein Informationsportal zum Thema 
Obst und wurde benannt nach einem im Mostviertel bekannten Ausdruck, 
wenn von Kaufen und Verkaufen die Rede ist –      

   www.schachern.at. 

Natur im Garten 
Sommerzeit ist Kräuterzeit! 
Besonders beliebt sind Kräuter mit 
Zitronenaroma, von denen es mitt-
lerweile viele verschiedene Sorten 
gibt. Neben der bewährten Zitro-
nenmelisse verleihen auch Zitro-
nenthymian, Zitronenverbene, Zit-
ronenbasilikum, Zitronenminze 
sommerlichen Drinks, Desserts 
und Salaten einen erfrischenden 
Kick. Einen wahren Boom erlebt 
seit einiger Zeit die Minze. Sie 
wird in großer Vielfalt angeboten  
ob Schokoladen-, Pfeffer-, Apfel-, 
Orangenminze – für jeden Ge-
schmack gibt es die passende Sor-
te. Am besten werden die Kräuter 
geerntet, wenn sie noch nicht blü-
hen, denn da sind die meisten 
ätherischen Öle vorhanden. 
Die Zitronenmelisse und die Min-
zen können bodennah abgeschnit-
ten werden, sie treiben dann wie-
der neu durch. In Bezug auf die 
Pflege unterscheidet man die safti-
gen, viel Blattmasse besitzenden 
Kräuter, die es gerne frisch und 
feucht mögen. Dazu zählen Peter-
silie, Basilikum, Minze, Zitronen-
melisse und Liebstöckl. Hingegen 
mögen es Rosmarin, Lavendel, 
Thymian und Bohnenkraut eher 
mediterran-trocken und gedeihen 
auch gut  in  Steingärten . 
 

Viele Kräuter können nicht nur 
frisch verwendet werden, sondern 
lassen sich auch durch Trocknen 
konservieren:  
Rosmarin, Majoran, Oregano, 
Thymian, Salbei, Ysop, Zitronen-
melisse und alle Minzen werden 
am besten hängend getrocknet. 
 

Dafür werden an einem warmen, 
trockenen Tag am späten Vormit-
tag die ganzen Triebe abgeschnit-
ten. Die Kräuter möglichst nicht 
waschen. Die sauberen und tro-
ckenen Kräuter werden in Bündeln 
an einem schattigen und luftigen 
Platz kopfüber aufgehängt. Bis sie 
komplett trocken sind, dauert es 
etwa drei Wochen. Wenn die 
Kräuter rascheln und sich zwi-
schen den Fingern zerbröseln las-
sen kann man sie abrebeln und in 
G l ä s e r  a b f ü l l e n . 

Moststraße 
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Datum Wochenend-Notdienst der Ärzte Telefon 
23./24. Juli Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

30./31. Juli Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y 07473/2627 

6./7. August MR Dr. Karl Freynhofer, Neustadtl/D. 07471/2280 

13./14. /15.August Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y. 07473/2627 

20./21. August Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 
27./28. August Dr. Franz Sturl, Viehdorf 07472/62252 

3./4. September Dr. Werner Schwarzecker, St. Georgen/Y 07473/2627 

10./11. September Dr. Karin Höllrigl-Raduly, Ardagger 07479/7439 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM  

geöffnet 
 

FREITAG 
29. Juli 

12. August 
26. August 

 

15 - 18 Uhr  

MÜLLABFUHRTERMINE 
  
 Restmüll:  9. August 
     6. September 

          
  Mekam:   26. Juli   
            9. August 
     23. August 
 

  Papier:    13. September 
 
 

PROBLEMSTOFF- 
SAMMLUNG 
19. September 

14 - 16 Uhr 

Urlaub der Gemeindearztes Dr. Freynhofer 
25. - 29. Juli und 15. - 26. August 2016 

Freischneiden 

Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass Bäume, Sträucher und He-
cken so zurückzuschneiden sind, dass diese nicht die Müllabfuhrfahrzeuge 
behindern.  
Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind alle Straßenanrainer verpflich-
tet, den Luftraum über der Straße bis zu einer Höhe von mindestens 4,5 

Metern von sämtli-
chen Bewuchs von 
ihren Grundstücken 
aus freizuhalten. 
Ebenso werden die 
Hauseigentümer im 
Ortsge-
biet um 
R e i n i -
g u n g 

entlang der Häuserfronten und Gartenmauern ersucht.  
Sorgen wir gemeinsam für ein schönes und sauberes 
Neustadtl. 


